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Liebe Krumpendorferinnen,  

liebe Krumpendorfer,  

Es war ein besonderer Sommer. Nachdem wir 

aus der Schockstarre des Shutdowns herausge-

kommen waren, tasteten wir uns zurück ins nor-

male Leben. Die Gottesdienste konnten auch im 

Freien gefeiert werden und der Krumpendorfer 

Kultursommer brachte in der Waldarena nicht 

nur Spektakuläres auf die Bühne, sondern auch 

eine große Interessierten-Gemeinschaft zustan-

de. Es ist alles gut gegangen, und wir haben ge-

lernt, mit individueller Verantwortung in Zeiten 

der Pandemie unser Leben trotzdem lebenswert 

zu gestalten.  

Bunter Herbst 

Wenn sich die Blätter färben und der Oktober 

beginnt, dann darf ich als Pfarrer zurückschauen 

auf 20 Jahre in Krumpendorf.  

Ursprünglich war mir im Jahr 2000 der neue Pos-

ten hier nicht willkommen. Ich wollte am Alten 

festhalten. Aber schon nach einem Jahr wusste 

ich das Dorf am Wörthersee immer mehr zu 

schätzen.  

So bunt wie in Krumpendorf ist das Leben wohl 

selten wo. Obwohl wir ja keine Agrargemeinde 

sind, konnten wir schon öfter die Ernte unserer 

Arbeit einfahren. Die Bereitschaft, für Geflüchte-

te da zu sein, die offene Einstellung gegenüber 

Kunst und Kultur, das Mittun bei modernen Me-

thoden des Fastens, das Feiern von manchmal 

unüblichen Gottesdiensten und vor allem das 

Mitmachen in der Bevölkerung haben mich per-

sönlich sehr begeistert.  

Ich hatte in all den vier Jahreszeiten der vielen 

Jahre immer das Gefühl, dass es hier nie grau 

und eintönig ist. Ich lade Sie ein, mit mir gemein-

sam Gott dafür Danke zu sagen.  

Bunte Kirche  

Viele glauben, die römisch-katholische Kirche ist 

eine einförmige und manchmal auch eintönige 

Angelegenheit. Dem muss man entgegenhalten, 

dass die Kirche ein bunter Strauß von verschiede-

nen Spiritualitäten und Glaubenszugängen ist. 

Papst Franz hat uns diesen Zugang zu Kirche 

noch einmal mehr verdeutlicht. Er hat den Ka-

tholizismus, wie er im späten 19. Jahrhundert 

geschaffen wurde, so hoffe ich, endgültig in eine 

neue Bewegung versetzt.  

Die Eigenverantwortung der einzelnen Pfarren 

und Diözesen ist ein Auftrag, der nicht mehr zu-

rückgenommen werden kann. Die Kreativität und 

der pastorale Erfindergeist, der manchmal auch 

alte Kirchenregeln missachtet, ist wichtiger als 

Konformität und Linientreue geworden. Damit 

könnte die Kirche ihren Weg im 21. Jahrhundert 

bestreiten und beherzt die Zukunft mitgestalten. 

Unser Bischof Josef Marketz will uns allen zu 

diesem Unterfangen Mut machen.  

Gemischte Gefühle 

In diesem Jahr haben wir alle schon eine emotio-

nale Achterbahn erlebt. Manche von uns haben 

vielleicht apokalyptische Gefühle gehabt und 

sind sich vorgekommen wie in einem schlechten 

Film.  

Einerseits hat uns die Pandemie gezeigt, was 

wichtig für unser Leben ist, andererseits haben 

wir als Menschen Angst voreinander bekommen. 

Diese Ausnahmesituation wird noch anhalten 

und sich nicht so leicht in Luft auflösen. 

(Fortsetzung auf Seite 2)  
© Pfarre Krumpendorf  
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Die Feier der Alten- und Krankenkommunion bringt Licht in 

viele Herzen. Wünschen Sie, dass ich die Sakramente zu Ihnen 

nach Hause bringe? Rufen Sie mich an: 0664 394 7110  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

K r a n k e n k o m m u n i o n  

Impressum: Verleger; Herausgeber: Katholisches Pfarramt Krumpendorf, 9201 Krumpendorf, Offenlegung: Medieninhaber ist aus schließlich das Pfarramt Krumpendorf, die Richtung des Medienzwecks liegt in 
der Information der Bürger!nnen und Berichterstattung der Vorkommnisse in der Pfarrgemeinde in allen kirchenmäßigen, wirtschaftlichen und kulturellen Bereichen. Kontakt: gerhard.e.friedrich@gmail.com 

A u s g e t r e t e n ?  
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Kircheneintritt immer möglich! Jeder ist bei uns eingeladen 

einzutreten, sowohl ins Kirchengebäude zu allen unseren 

Veranstaltungen als auch wieder am Papier. Einfach und 

unkompliziert. Rufen Sie mich an: 0664 394 7110  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

(Fortsetzung von Seite 1) In solchen ungewissen Zeiten ist es 

besonders wichtig, den Draht zu Gott und zur spirituellen 

Welt nicht zu verlieren.  

Wir haben gelernt, und werden es noch weiter tun, mit dieser 

Situation so umzugehen, dass wir dabei Wege finden, unseren 

Alltag und unseren Glauben auch weiterhin zu leben. Dabei 

können wir auch manch neue Entdeckung machen.  

Seitdem wir mit dem Perkussionisten Klausi Lippitsch ein 

„Kirchturmglocken-Konzert“ gemacht haben, fällt mir zum 

Beispiel das Geläut unserer Glocken viel stärker auf. Jedes 

Mal, wenn sie ertönen, in der Früh, zu Mittag und am Abend, 

unterbreche ich meine Tätigkeit und halte inne. Ich lasse 

dann los und versuche mich, in das Urvertrauen, mit dem 

Gott uns von Kindesbeinen an ausgestattet hat, fallen zu las-

sen. Durch diese Übung kommen meine Gefühle in Zeiten wie 

diesen immer wieder zur Ruhe. Diese Erfahrung des Urver-

trauens wünsche ich uns allen.  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

Hier der Link zum Glocken-Konzert-Video:  

 https://youtu.be/X-fF4WVQpL0 oder nach  

„COVID19 Kirche Einmal Anders“ suchen. 

K r u m p e n d o r f  e r l e s e n  

Die guten Erfahrungen, die wir mit dieser Veranstaltungsreihe 

gemacht haben motivieren uns, noch weitere zu planen. Da 

wir aufgrund der Corona-Krise und der sich daraus ergeben-

den Planungsschwierigkeiten noch nichts Fixes ausmachen 

können, werden wir über Verlautbarungen, Postwurf und 

digitale Wege spontan dazu einladen. 

E r s t k o m m u n i o n  

Bekanntlich mussten wir ja die Erstkommunionsfeier ver-

schieben. Der Neustart für die Vorbereitung begann mit Ende 

September. Die Erstkommunion ist ein Fest, bei dem die Kin-

der der 2. Klasse Volksschule und mit ihnen die Pfarrgemein-

de sich als eine große Gemeinschaft empfinden dürfen. In der 

Heiligen Kommunion – darin steckt das Wort Uni-

on/Vereinigung – verbinden sich Himmel und Erde. Deshalb 

ist unser heuriges Symbol auch der Regenbogen.  

F i r m u n g  

Die Firmung wurde heuer in den Pfarren zumeist durch die 

eigenen Pfarrer gespendet. So auch bei uns in Krumpendorf. 

Bei einem wunderschönen Open-Air-Gottesdienst in der 

Waldarena konnte Pfarrer Hans-Peter Premur den 9 Firmlin-

gen der Pfarre das Sakrament spenden.  

Die 26-jährige Pastoral-Assistentin der KHG, Katja Salzer, be-

richtete dabei eindrucksvoll von ihrer eigenen Firmung, die 

sie mit dem 23. Lebensjahr erhalten hatte.  

Firmung bedeutet auch „firm sein“, was soviel heißt wie: 

standhaft. Bleiben wir standhaft im Glauben!  

© Pfarre Krumpendorf  

© Pfarre Krumpendorf  
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Anna Lena Marktl  27.06.2020 
Fay Isabell Nadrag  04.07.2020 
Moritz Hofstätter  04.07.2020 
Theodor Rosenzopf  26.07.2020 
Julia Schwarzenbacher  09.08.2020 
Emma Vezzani  15.08.2020 
Adele Vezzani  15.08.2020 
Eleonora Cucchi  15.08.2020 
Julijan Kropiunik  15.08.2020 
Felicia Förster  16.08.2020 
Felix Kampl-Pichler  22.08.2020 

G e t a u f t  

Adolf Pfleger  19.03.2020 
 Beisetzung der Urne 01.08.2020 
Gabriella Mayrobnig  17.06.2020 

H e i m g e g a n g e n  

V e r g a n g e n ,  a b e r  n i c h t  v e r g e s s e n  

Aus der Krumpendorfer Pfarrchronik:  

1920. Am 10. Oktober war die Abstimmung. Die Krumpendorfer Heimwehr war an 

diesem Tage in Köttmannsdorf und hatte dort mit den <red. gelöscht> manchen 

Strauß auszufechten. Groß war die Freude über den guten Ausgang. Freudenfeuer 

und große Schießerei. Beim Trachtenumzug beteiligten sich auch die Krumpendor-

fer als Fischer mit einem großen Boot auf einem Brückenwagen. – Gedenktafelent-

hüllung. Am 31. Oktober fand die feierliche Enthüllung der Gedenktafel statt für die 

Gefallenen des Weltkrieges 1914-19. Geführt vom Herrn Hauptmann Pamperl 

(Angehöriger des ehem. I. R. 27), Kommandanten der Krumpendorfer Heimwehr, 

marschierten die Heimkehrer zum Friedhof. Glockengeläute begrüßte den Zug bei 

seiner Ankunft. Vier Unteroffiziere in der historischen (Tracht)Uniform der Kärntner 

Regimenter, eine Abordnung der Feuerwehr und Gendarmerie bildete Spalier. Herr 

Bürgermeister Koch begrüßte die Erschienenen. Herr Hofrat Rainer Harbach, Be-

zirkshauptmann, Oberstleutnant Klieman, Tischlermeister Egger hielten Anspra-

chen. Pfarrer Hofstätter behandelte das Thema: „Die Sprache des Gedenksteins ist 

die Sprache der Heimat und des Glaubens“. Beim Friedhofkreuz wurde sodann bei 

grimmiger Kälte die Feldmesse gelesen unter den Klängen der deutschen Messe 

von Schubert. Die würdige Feier gab ein deutliches Zeichen für die Dankbarkeit der 

Heimat gegenüber jenen Helden, die durch ihre todesmutige Aufopferung der Hei-

mat die Freiheit erhielten. Der Gedenkstein, geliefert von der Firma Vogler in Kla-

genfurt, kostete 6745 K.  

Heute leben wir in Frieden mit unseren Nachbarn. Bewahren wir es. 

Gerald und Marta  
Eichholzer, geb. Bromska  15.08.2020 
Marjan und Sandra  
Kropiunik, geb. Pinter  15.08.2020 

G e t r a u t  

R o r a t e  

Rorate bedeutet „es möge tauen“. Wir 

sagen auch manchmal: einen Tau von 

etwas haben. Damit meinen wir, eine 

Ahnung von Dingen zu haben, die 

schwer beschreibbar sind. Am leichtes-

ten erfassen wir diese Dimension, 

wenn wir in die Stille kommen. Wir 

wollen bei allen vier Roraten miteinan-

der eine längere Zeit in der Meditation 

verharren. Dabei hilft uns Anton Tep-

pert mit seiner wunderbaren Art, Mu-

sik zu machen, dabei helfen uns die 

Bilder der französisch-ungarischen Ma-

lerin Nike Nagy.  

A u s s t e l l u n g  N i k e  N a g y  

Spirituelle Vernissage Samstag, 28.11.2020, 18:00 Uhr ( 1. Rorate) Die Künstlerin ist 

anwesend und signiert auf Wunsch ihren neuen Katalog. 

R e i s e n  m i t  d e r  P f a r r e  

Wer sich auf Reisen begibt, erlebt vieles und kann auch manch Neues erzählen. 

Gerade das Format „Pfarrreisen“ verbindet Spiritualität, Kultur und Gemeinschaft. 

Dabei wird der ganze Mensch, mit Körper, Seele und Geist angesprochen. Dazu 

trägt die Reiseleitung sehr viel bei. Auch das Innehalten, die Meditation, das Gebet, 

das Singen öffnen uns für die Wahrnehmung spezieller Orte. Das Miteinander und 

das persönliche Gespräch runden diese Erfahrungen ab.  

Heuer organisieren wir einen Tagesausflug in die wunderschöne Stadt Gmünd. Dort 

besuchen wir das „Haus des Staunens“, durch das uns Herr Manfred Tischitz führen 

wird. Die Künstler- und Kulturstadt Gmünd bietet noch ein paar andere kulturelle 

Highlights und ist groß genug, dass wir uns in ihr nach Corona-Vorschriften bewe-

gen können. Diesmal steht die Gemeinschaft im Vordergrund. Es ist wichtig, dass 

auch in schwierigen Zeiten das Gefühl des Miteinanders nicht verloren geht.  

© Nike Nagy, Saiten meiner Seele  

T A G E S A U S F L U G  N A C H  G M Ü N D  

Am Montag, 26.10., Abfahrt um 7:30 vor der Volksschule. Geplant ist der Besuch 

des „Haus des Staunens“ und des Skulpturengartens Fritz Russ, jeweils mit Führung. 

Nach einem kurzen Spaziergang besichtigen wir die „geteilte“ Kirche St. Maria zu 

Gmünd. Ein Mittagessen in Gmünd sowie eine Jause am Heimweg stehen natürlich 

auch am Programm. Anmeldungen und weitere Infos ab sofort im Pfarrbüro. 
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So. 25. Okt. 10:00 Heilige Messe 

So. 1. Nov. 14:30 Allerheiligen — Hochfest in Pirk, Heilige Messe vor der Aufbah-

rungshalle mit anschließender Gräbersegnung 

Mo. 2. Nov. 10:00 Allerseelen — Heilige Messe in Pirk, anschließend Gräbersegnung 

So. 8. Nov. 10:00 Heilige Messe, Familiengottesdienst mit rhythmischer Gestaltung 

Mi. 11. Nov. 17:30 Fest des Heiligen Martin mit Laternenumzug abgesagt 

So. 15. Nov. 10:00 Heilige Messe 

So. 22. Nov. 10:00 Christkönigssonntag — Heilige Messe 

Sa. 28. Nov. 18:00 Rorate-Vesper mit Meditation, Adventkranzsegnung 

So. 29. Nov. 10:00 1. Advent — Heilige Messe, musikalische Gestaltung Singgemein-

schaft Krumpendorf  

   17:00 Adventkonzert "caramusica"  

Sa. 5. Dez. 17:00 Nikolaus-Feier am „Platz der Begegnung“  

   18:00 Rorate-Vesper mit Meditation 

So. 6. Dez. 10:00 2. Advent — Heilige Messe, Familiengottesdienst mit rhythmi-

scher Gestaltung 

Di. 8. Dez. 10:00 Mariä Empfängnis — Heilige Messe in Pirk 

Sa. 12. Dez. 18:00 Rorate-Vesper mit Meditation 

So. 13. Dez. 10:00 3. Advent — Heilige Messe 

Sa. 19. Dez. 18:00 Rorate-Vesper mit Meditation 

So. 20. Dez.  10:00 4. Advent — Heilige Messe 

   17:00 Weihnachtskonzert der Singgemeinschaft Krumpendorf 

Do. 24. Dez. 15:00 Familienweihnacht 

   23:00 Christmette 

Fr. 25. Dez. 15:00 Christtag — Heilige Messe 

Sa. 26. Dez. 10:00 Stefanitag — Heilige Messe in Pirk 

   11:00 Stefani-Andacht mit Pferdesegnung am Rösslgut, Hohenfeld 10 

D a n k  u n s e r e m  

S p o n s o r   

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 

Pfarrblatt  

T e r m i n e  f ü r  O k t .  b i s  D e z .  2 0 2 0  

Die Pfarre bedankt sich herzlich 

bei Mag. Christian Salmhofer 

und dem Klimabündnis Kärnten 

für die vielen unermüdlichen 

Anstrengungen, die sie auf sich 

genommen haben, um das 

Sommer-Kulturprogramm 2020 

durchzuführen. Viele der Ver-

anstaltungen haben sie mit der 

Pfarre gemeinsam organisiert 

und waren uns eine große Hilfe. 

D a n k  

P f a r r b ü r o  

Dienstag 09:00 bis 12:00 und 

Donnerstag 15:00 bis 19:00 

Fr. Linda Brieger ist für Sie da! 

Kaiserallee 45; Tel. 04229 2392 

krumpendorf@kath-pfarre-

kaernten.at 

Bedingt durch die COVID-19-Pandemie wird es mit großer Wahrscheinlichkeit immer wieder zu kurzfris-
ten Änderungen unserer Messen und Veranstaltungen kommen. Wir werden diese Änderungen über E-
Mail oder über SMS verlautbaren. Wenn Sie diese Dienste in Anspruch nehmen wollen und noch nicht in 
unserem E-Mail-Verteiler sind, dann schicken Sie eine Nachricht an kath.pfarre.krumpendorf@gmail.com 
oder hinterlassen Sie Ihre Kontaktdaten im Pfarrbüro.  
Aktuelle Infos finden Sie auch auf http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3059/ 


